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Wirtschaftsbetriebe der Stadt Coesfeld GmbH | Konze rn 
 
Unternehmensstruktur  
 
Zum Konzern bzw. Holdingverbund gehört die Wirtschaftsbetriebe der Stadt Coesfeld GmbH als 
Muttergesellschaft, deren alleiniger Gesellschafter die Stadt Coesfeld ist. An den Tochtergesell-
schaften Stadtwerke Coesfeld GmbH und Bäder- und Parkhausgesellschaft der Stadt Coesfeld 
GmbH halten die Wirtschaftsbetriebe der Stadt Coesfeld GmbH 99 %. Die Stadt Coesfeld hält je-
weils direkt einen Anteil von 1 %. Die Gesellschaften sind wirtschaftlich, finanziell und organisato-
risch im Holdingverbund eingegliedert und durch Ergebnisabführungsverträge verbunden. Die Mut-
tergesellschaft bestimmt unter anderem die Geschäftspolitik aller abhängigen Gesellschaften.  

Die Wirtschaftsbetriebe der Stadt Coesfeld GmbH übernahm zusammen mit der Stadtwerke Ahaus 
GmbH, der Stadtwerke Dülmen GmbH und der SVS-Versorgungsbetriebe GmbH mit notariell be-
urkundetem Vertrag vom 3. Dezember 2012 jeweils einen Anteil von 25 % an der Stadtwerke 
Westmünsterland Energiekooperation Verwaltungs GmbH und der Stadtwerke Westmünsterland 
Energiekooperation GmbH & Co. KG. 

 
Im Folgenden wird ein kurzer Überblick über die Unternehmen im Konzernverbund gegeben: 

 
Einhaltung der öffentlichen Zwecksetzung  
 
Die Stadt Coesfeld ist im Rahmen der geltenden Gesetze in ihrem Gebiet ausschließlich und ei-
genverantwortlich Träger der öffentlichen Verwaltung. Sie schafft die für die wirtschaftliche, soziale 
und kulturelle Betreuung ihrer Einwohner erforderlichen Einrichtungen. Zur Schaffung und zum Be-
trieb von Einrichtungen und zur Erbringung von Dienstleistungen für ihre Einwohner hat die Stadt 
Coesfeld auch sogenannte Eigengesellschaften wie die Wirtschaftsbetriebe der Stadt Coesfeld 
GmbH mit der Stadtwerke Coesfeld GmbH und der Bäder- und Parkhausgesellschaft der Stadt 
Coesfeld GmbH als Tochtergesellschaften gegründet. 

Aufgabe der Wirtschaftsbetriebe der Stadt Coesfeld GmbH ist im Rahmen der gesellschaftsver-
traglichen Regelungen u. a. das Verwalten und die Steuerung von Unternehmen und von Beteili-
gungen an Unternehmen. 

Die Stadtwerke Coesfeld GmbH nimmt auf Basis des Gesellschaftsvertrages und der mit der Stadt 
geschlossenen Verträge Aufgaben der Ver- und Entsorgung wahr. Hierbei handelt es sich im We-
sentlichen um die Lieferung von Strom, Gas, Wasser und die Erbringung von Dienst- und Bera-
tungsleistungen gegenüber Unternehmen und Einrichtungen. 

Gegenstand der Stadtwerke Westmünsterland GmbH & Co. KG ist der Vertrieb von Energiepro-
dukten sowie die Erbringung von energiewirtschaftlichen Dienstleistungen der vor- und nachgela-
gerten Prozesse im Bereich des Vertriebs der Energiewirtschaft, Energieeinkauf, Abrechnungs- 
EDV-Dienstleistungen, kaufmännische Dienstleistungen und Entwicklung von strategischen Ver-
triebsprojekten. Die Stadtwerke Westmünsterland Energiekooperation Verwaltungs GmbH ist ver-
antwortlich für die Geschäftsführung und Vertretung sowie die Übernahme der persönlichen Haf-
tung der Kommanditgesellschaft Stadtwerke Westmünsterland Energiekooperation GmbH & Co. 
KG. 
 



 

Die Bäder- u. Parkhausgesellschaft der Stadt Coesfeld GmbH wurde zur Errichtung und zum Be-
trieb von öffentlichen Bädern und Parkhäusern gegründet. Hierbei handelt es sich ebenfalls um öf-
fentliche Einrichtungen für die Einwohner der Stadt Coesfeld 

Die vorgenannten Gesellschaften nehmen somit Aufgaben der Daseinsvorsorge wahr, die in ho-
hem Maße einem öffentlichen Zweck entsprechen.  

 

Bei den nachfolgend aufgeführten Werten handelt es sich um die Prognose des Wirtschaftsplans 
Stand November 2013. Basis für die Planzahlen 2013 bilden der Jahresabschluss 2012 sowie die 
bis dahin bekannten Verbrauchsmengen und abgeschlossenen Energielieferverträge. Nach Vorlie-
gen des Jahresabschlusses 2013 wird der Plan 2014 den aktuellen Erkenntnissen und Gegeben-
heiten des laufenden Geschäftsjahres angepasst. Insbesondere im Zusammenhang mit der Eigen-
verbrauchsregelung und den Einspeisewerten von EEG-Anlagen können sich noch deutliche Än-
derungen der Prognosewerte ergeben. Darüber hinaus lassen realisierte Vertragsabschlüsse nach 
Fertigstellung des Plans einen Anstieg der Umsatzerlöse erwarten. 
 
 
Absatzmengen-/ Besucherzahlenentwicklung  

 

Absatzmengen in Mio. kWh / m³ 2014*  2013* 

Strom- fremder Vertrieb im eigenen Netz 
(Netznutzung)  105,0 99,0 
Strom– eigener Vertrieb im eigenen Netz 95,0 101,0 
Strom- eigener Vertrieb im fremden Netz 61,0 66,0 
Erdgas- fremder Vertrieb im eigenen Netz 
(Netznutzung)  117,0 85,0 
Erdgas- eigener Vertrieb im eigenen Netz 198,0 240,0 
Erdgas- eigener Vertrieb im fremden Netz 24,0 121,0 
Wärme 5,7 6,2 
Wasser 3,2 3,3 
   

Besucher / Nutzer 2014* 2013* 

Bäder 251.000 247.000 
Sauna 26.800 25.000 
Minigolf 1.300 1.300 
Parkhäuser 255.000 252.000 

*  Prognose Wirtschaftsplan November 2013 

 
 
Umsatzerlöse  
 

Umsatzerlöse in Mio. € 2014*  2013* 

Stadtwerke  68,115 73,000 
Bäder- und Parkhäuser  1,475 1,280 
Konzern gesamt 69,590  74,280 

*  Prognose Wirtschaftsplan November 2013 



 

Konzessionsabgabezahlungen  
 
Die voraussichtlich in 2013 und 2014 an die Stadt Coesfeld abzuführenden höchstzulässigen Kon-
zessionsabgabezahlungen belaufen sich nach aktuellen Prognoserechnungen auf rd. 1,960 Mio. € 
(2012: 1,924 Mio. €) 
 
 
Konzernbilanzgewinn  
 

Konzernbilanzgewinn in Mio. € 2014*  2013* 

Ergebnis Stadtwerke Coesfeld + 2,820 + 2,835 
Ergebnis Bäder- und Parkhaus-
gesellschaft - 1,890 - 2,090 
Saldo übrige Erlöse und Aufwendungen - 0,065 + 0,050 

Ergebnis aus Geschäftstätigkeit + 0,995  + 0,795 
Außerordentliches Ergebnis -0,015 -0,015 
Ertragsteuern inkl. Sonstige Steuern -0,470 - 0,270 
Ausgleichszahlung an Gesellschafter - 0,010 -0,010 

Konzernjahresüberschuss + 0,500  + 0,500 
*  Prognose Wirtschaftsplan November 2013 
*  Ergebnisse ohne Ausweis des Ergebnisses aus Beteiligungen an assoziierten Unternehmen, 
   die nach der Equity-Methode bewertet sind 

Bei den Stadtwerken Coesfeld wird für das Jahr 2013 ein Gesellschaftsergebnis in Höhe von 
2,835 Mio. € prognostiziert. Das Vorjahresergebnis (2012: 9,126 Mio. €) hatte durch die nach den 
Grundsätzen des Bilanzrechtsmodernisierungsgesetzes durchgeführte Umstellung auf die han-
delsrechtliche Methode der linearen Abschreibung, eine Zuschreibung des Anlagevermögens und 
damit einen außerordentlichen Ertrag in Höhe von 13,831 Mio. € zu verzeichnen. Demgegenüber 
steht der Ausweis passiver latenter Steuern bei der Wirtschaftsbetriebe der Stadt Coesfeld GmbH 
in Höhe von 2,130 Mio. €. Für 2014 erwarten wir ein Ergebnis in Höhe von 2,820 Mio. €. 

Bei der Bäder- und Parkhausgesellschaft beträgt die prognostizierte Verlustübernahme für 2013 
2,090 Mio. € und für 2014 wird eine um 0,200 Mio. € geringere Verlustübernahme als im Planjahr 
2013 erwartet. Der Planung liegen gestiegene Umsatzerlöse durch Preisanpassungen und höhere 
Besucher- bzw. Nutzerzahlen im Bereich der Bäder- und Parkhäuser zugrunde. 

Unter Berücksichtigung des Saldos der übrigen Erlöse und Aufwendungen und der Ertragsteuern 
wird sich für 2013 und 2014 ein vorläufiger Konzernjahresüberschuss vor Thesaurierung in Höhe 
von 0,500 Mio. € ergeben (2012: 7,104 Mio. €).  

Der Gesellschaftervertrag sieht vor, das Ergebnis aus den Unternehmenssparten Energieerzeu-
gung, Energiehandel, Energievertrieb und beratenden Dienstleistungen bzw. das –ggf. anteilige- 
Ergebnis aus Tochtergesellschaften, welches aus der Energieerzeugung, dem Energiehandel, 
dem Energievertrieb und den beratenden Dienstleistungen resultiert, zu thesaurieren. Dabei wird 
maximal ein Betrag in Höhe von 50 % des im Jahresabschluss ausgewiesenen Jahresüberschus-
ses thesauriert. Der zu thesaurierende Betrag wird durch den Abschlussprüfer jährlich bescheinigt. 

Zusammenfassend bleibt festzustellen, dass die Ertragskraft der Stadtwerke Coesfeld GmbH bei 
Zugrundelegung der planerischen Prämissen ausreicht, um innerhalb der Holding ein ausgegliche-
nes Ergebnis zu erzielen.  

 



 

Investitionen  
 

Investitionen in Mio. € 2014*  2013* 

Stromnetz 2,640 2,430 
Erdgasnetz 0,745 0,490 
Wärme 0,015 0,015 
Wasser 0,810 0,560 
Gemeinsame Anlagen 0,935 1,130 
Stadtwerke gesamt 5,145  4,625 
   
Bäder 0,370 0,285 
Parkhäuser 0,095 0,035 
Gemeinsame Anlagen 0,040 0,020 
Bäder- und Parkhäuser gesamt 0,505  0,340 
   
   
Konzern gesamt 5,650  4,965 

*  Prognose Wirtschaftsplan November 2013 
 

Im Stromnetz bilden neben der umfassenden Ein- und Anbindung von EEG-Anlagen in unser Netz, 
die Erneuerung von „Roten Kabeln“ sowie die Erneuerung der Kabelstrecke vom Schalthaus Nord 
bis hin zum Sükerhook weitere thematische Schwerpunkte. „Rote Kabel“ wurden nach damaligem 
Stand der Technik Ende der 70er bzw. Anfang der 80er Jahre in unserem Netz verbaut und sind 
heute durch vermehrte Störanfälligkeiten auffällig, so dass ein sukzessiver Austausch in 2013 be-
gonnen wurde und nun weiter fortgesetzt wird. Die Kabelstrecke vom Schalthaus Nord ausgehend 
umfasst mehrere Teilabschnitte, die altersbedingt getauscht und erneuert werden müssen. Im 
Gas- und Wassernetz stellt die Erneuerung bzw. der Neuerrichtung von Hausanschlüssen in Höhe 
von insgesamt 0,920 Mio. € einen finanziellen Schwerpunkt im Jahr 2014 dar. Darüber hinaus ist 
die sukzessive Teilerneuerung des Wasserwerks Lette für 0,200 Mio. € ab 2014 vorgesehen. Im 
Gemeinsamen Bereich ist die Anschaffung neuer Software geplant, um die Wettbewerbsfähigkeit 
weiter auszubauen und die Mindestanforderungen der Bundesnetzagentur zu erfüllen. Zudem wird 
in 2014 die Einführung eines neuen elektronischen Schließsystems aus dem Jahr 2013 fortgesetzt. 
 
Bei der Bäder- und Parkhausgesellschaft werden in beiden Jahren Investitionen zur Erhöhung 
bzw. zur Erhaltung der Attraktivität der Bäder und Parkhäuser getätigt. Im Jahr 2013 sind dies un-
ter anderem die Anschaffung von Spielgeräten und der Um- und Neubau der Umkleiden, der in 
2014 fortgesetzt wird. Zusätzlich sollen im Laufe des Jahres 2014 der untere Bereich der Sauna 
und die Duschen im Hallenbad erneuert werden. Im Bereich der Schwimmhalle Lette muss das 
Gebäude anteilig in beiden Jahren saniert werden. Des Weiteren sollen in den Parkhäusern die Si-
cherheitseinrichtungen und die Sprinkleranlage am Markt erneuert werden.  



 

Finanzanlagen  
 

Finanzanlagen in Mio. € 2014*  2013* 

Kraftwerksbeteiligung GEKKO 0,335 0,685 
Tilgung Beteiligung GEKKO -0,490 -0,100 
Beteiligung Vertriebskooperation 0,100 0,000 
 0,055 0,585 

*  Prognose Wirtschaftsplan November 2013 

Im Bereich der Finanzanlagen ist die planmäßige Erhöhung unserer in 2008 begonnenen Beteili-
gung am Gemeinschaftskraftwerk Steinkohle Hamm GmbH & Co. KG (GEKKO) zur Finanzierung 
unseres Anteils in Höhe von 5 MW berücksichtigt. Für 2013 beträgt die anteilige Beteiligungshöhe 
0,685 Mio. €. Demgegenüber steht eine Tilgungsleistung in Höhe von 0,100 Mio. €. In 2014 betra-
gen das zu gewährende Gesellschafterdarlehen laut Quartalsbericht Q3/2013 der Gekko-
Kraftwerksgesellschaft 0,335 Mio. € und die Tilgungshöhe 0,490 Mio. Mit Inbetriebnahme des 
Kraftwerks ist der Darlehensanspruch erfüllt und es fließen während des gesamten Projektzeit-
raums jährlich Tilgungsleistungen an uns zurück.  
 
Des Weiteren sind im Jahr 2014 0,100 Mio. € zum Aufbau der Beteiligung an der Stadtwerke 
Westmünsterland Energiekooperation GmbH & Co. KG vorgesehen. Die neue Vertriebsgesell-
schaft hat im Dezember 2012 ihren Betrieb aufgenommen und hat sich zum Ziel gesetzt, Gewer-
be- und Industriekunden außerhalb der heute bestehenden Netzgebiete der beteiligten Stadtwerke 
zu gewinnen und mit Strom bzw. Gas zu versorgen. Im Jahr 2013 wurden viele Kundenkontakte 
geknüpft und erste Verträge geschlossen, so dass ab 2014 die Belieferung aufgenommen wird. 
Der Gesellschaftssitz ist in Coesfeld.  



 

 

Entwicklung der Konzernbilanz  
 

AKTIVA in Mio. € 2014*  2013* 

Anlagevermögen 62,680 61,580 
Umlaufvermögen 15,555 17,160 
 78,235 78,740 

 

PASSIVA in Mio. € 2014*  2013* 

Eigenkapital - inkl. Jahresüberschuss + 
Ertragszuschüsse - 26,540 26,440 
Rückstellungen 5,500 6,995 
Verbindlichkeiten- inkl. latente Steuern + 
Rechnungsabgrenzungsposten 46,195 45,305 
 78,235 78,740 

*  Prognose Wirtschaftsplan November 2013 

Das geplante Anlagevermögen in 2013/2014 steigt gegenüber dem Jahresabschluss 2012 (2012: 
60,541 Mio. €) infolge der regen Investitionstätigkeit sowie der zunehmenden Beteiligungshöhe am 
Gekko-Kraftwerk. Das Umlaufvermögen ist abhängig von Forderungen gegenüber Dritten und ge-
gen Gesellschafter sowie von sonstigen Vermögengegenständen. 

Das wirtschaftliche Eigenkapital berücksichtigt die gewinnerhöhende Auflösung der Ertragszu-
schüsse in Höhe von 5% p.a. ihres Ursprungswertes sowie eine jährliche Thesaurierung des Jah-
resüberschusses in Höhe von 50 %.  

Die Rückstellungen reduzieren sich in 2013 und 2014 um die Inanspruchnahme der Rückstellun-
gen zum Ausgleich offenstehender Verbindlichkeiten im Strom- und Gashandel sowie die Auflö-
sungen der Altersteilzeit- und Pensionsrückstellungen. 

Gesunkene Verbindlichkeiten gegenüber Dritten können den Anstieg der Kreditverbindlichkeiten im 
Jahr 2013 kompensieren, so dass die Konzernverbindlichkeiten gegenüber 2012 um rd. 1,0 Mio. € 
rückläufig sind. Die Verbindlichkeiten in 2014 steigen um rd. 0,9 Mio. € gegenüber dem Vorjahr an, 
um die Investitionen in das Sach- und Finanzanlagevermögen fremd zu finanzieren. 

 

 
 
Coesfeld, den 10.12.13 

 

Markus Hilkenbach 
Geschäftsführer 


